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Auf vordem wüsten Grunde gebaut. 

Hafer. 
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Auf vordem wüsten Grunde erbaut. 

Die Drescher erhielten den 16. Theil 
von 6 Mandeln 10 Garhen Gerste und 
36 Mandeln 5 Garben Hafer wurde den 
Mähern 3 fl. gezahlt. 

Dabei wird bemerkt mit einem In¬ 
sassen zur Hälfte gesäet. 

Vom Strich 10 kr. für das Mähen 

(posekä^ bgr gemejnscjia£tjjßijen Aussaat 

per 5 Strich 7 Strich geerntet. 
141/, Strich erdroschen ausser dem 

Antheil der Drescher. 
47 Strich erdroschen ausser dem An¬ 

theil der Drescher. 

Für das Mähen (posekäni) pr. Strich 10 kr. 
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J. Für das Mähen pr. Strich 10 kr. 

Zur Hälfte mit einem Insassen aus- 
gesäet. 


